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der Logik nachgewiesen, das; Urchristentum und ta-
tholische Kirche wirklich in ihrem Wesen eins sind.
Vorliegendes Werk von Prof. Dr. A. Ehrhard von
der Universität Bonn ist eine übersichtliche Zusam-
menfassung dieser Beweisführungen und dürfte ins-
besondere auch dem katholischen Erzieher wertvolle
Aufklärung bieten. I. T.

Pädagogik.

p. Theophil Ohlmcier O. F. M., Eltern, so er-
.zieht ihr gute Kinder! Verlag Franz Borgmeyer,
Hildcsheim. — Dies sind vortreffliche, ausgewählte
Kapitel aus der Pädagogik, eine Art Brevier in der
schweren, heute doppelt schweren Kunst der Kinder-
crzichung. Alle Tage die Lektüre eines dieser tief-
durchdachten, auf Erfahrung und Weisheit beruhen-
den Kapitel würde unschätzbaren Vorteil für jeden
Erzieher, für alle Eltern bringen. F. D.

Häuser Joses: Jugcndbund und Jugcndliga. Ein
Wegweiser für Leiter. Volksbuchhandlung, Tarnen,
1920. Preis geb. Fr. 1.50.

Das vorliegende, von groszer Liebe und Sorge
für unsere liebe Jugend getragene Büchlein des ge-
schätzten Kollegen im Muottatal will ein Hilfs-
Mittel sein in der Erziehung zur Alkoholfreiheit der
Jugend und zeigt uns namentlich, welche Gründe
gerade uns Katholiken zu dieser Aufgabe bewegen,
und welche Heilmittel uns zur Verfügung stehen,
dieses Ziel zu erlangen. Ein erfahrener Kenner der
Jugend und der Jngcndfiihrung spricht hier zu uns
und gibt iins da eine Fülle von Anregungen mit
dem Wunsche: „Prüfet alles und behaltet das
Beste!" Besondern Dank dem Herrn Verfasser für die
treffliche Auswahl empfehlenswerter Literatur, die
er uns im Anhange mitteilt. Wir wünschen dem

ausgezeichneten Wegleiter die verdiente weiteste
Verbreitung. Dr. S. H.

Handclswesen.

Die Weiterbildung des jungen Schweizer Kauf-
manns im Ausland. Heft Nr. 1 : Frankreich.
Zürich 1920, Orell Fiiszli. Brosch. Fr. l.—.

Die vorliegende Broschüre, das 1. Heft einer von
der Schweiz. Gesellschaft für kaufmännisches Bil-
dungswcscn herausgegebenen Serie, will dem jun-
gen Schwcizerkausmann zuverlässige Ratschläge er-
teilen, wie er den Ausenthalt in Frankreich mög-
lichst nützlich zubringen soll. Insbesondere geben
die Verfasser dieses Heftes, Dr. H. S ch u rter und
Prof. A. Corthösy eingehende Aufschlüsse über
Paris und die grötzcrn Provinzftädtc in Bezug auf
Schulen. Kurse, Bibliotheken, Museen, Zeitungen

und Zeitschriften usw. Auch Eltern, Lehrer und Be-
rufsberater werden die in diesem Heste enthaltenen
wertvollen Winke zum Nutzen der kaufmännischen
Jungmannschast zu Rate ziehen. E. At.

Fremdsprachliches

Bocjch Paul: Lateinisches Uebungsbuch für
schweizerische Gymnasien. 1. Teil, 2. Auflage. Orell
Fiiszli, Zürich 1921. Geb. Fr. 5.00.

Es ist ein gutes Zeichen für die methodische Ve-
arbeitung und praktische Anlage dieses wertvollen
liebungsbuchcs, dasz es schon nach Jahresfrist wie-
der aufgelegt werden mutzte. In knappcstcr Anlage
und doch ohne oberflächliche Sprunghaftigkeit be-
bandelt es in 88 Ilebungsstückcn, die begrlltzenswcrt
früh zusammenhängende Stücke bilden, alles, was
wir in andern Uebungsbllchern auf den doppelten
oder dreifachen Raum erst untergebracht finden.
Früh und doch fatzlich erscheinen die Fragesätze bc-

handelt. Das Wörterverzeichnis ist ausführlicher
und übersichtlicher als in der Erstauflage. Neu sind
ein Namcnsverzeichnis und drei einfache Karten-
skizzen.

Erbsünde und Charakter.

„Der Eland der Erdsünde mit all ihren Fol-
gen ist der Stand der Charakterlosigkeit."

Foerster, Religion u. Charakterbildung,
pag. 127.

Offene Lehrstellen
Wir bitten zuständige katholische Schulbehörden,

sreiwerdende Lehrstellen lan Volks- und Mittel-
schulen) uns unverzüglich zu melde n. Es sind
bei unterzeichnetem Sekretariate viele stellenlose
Lehrpcrsonen ausgeschrieben, die auf eine geeignete
Anstellung reflektieren.

Sekretariat
des Schweiz, kathol. Schulvereins

Geißmattstraße 9, Luzern.
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